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Im Überblick 

 

Heidelberger Frühling Streichquartettfest 2027 
20. bis 24. Januar 2027  
Umzug ins Konzerthaus Stadthalle Heidelberg | Beethoven-Zyklus zum Start in eine 
neue Festivalära 
 

Mit dem Umzug in das Konzerthaus Stadthalle Heidelberg beginnt für das Heidelberger Frühling 

Streichquartettfest ein neues Kapitel. Erstmals findet das Festival über fünf Tage hinweg in seiner 

neuen Spielstätte statt und widmet sich aus Anlass des 200. Todestags von Ludwig van Beethoven 

einem außergewöhnlichen Vorhaben: der Aufführung aller Streichquartette des Komponisten.  

Für dieses Großprojekt konnten zwei der bedeutendsten Streichquartette unserer Zeit gewonnen 

werden: das Belcea Quartet und das Quatuor Ébène. Gemeinsam zeichnen sie die Entwicklung 

Beethovens vom jungen Quartettkomponisten bis zu den visionären Spätwerken nach und machen 

erfahrbar, weshalb sein Beitrag die Geschichte des Streichquartetts bis heute prägt.  

Neben den beiden Weltklasse-Ensembles präsentiert das Festival erneut herausragende Formationen 

der jüngeren Quartettgeneration. Das Leonkoro Quartet nimmt dabei eine besondere Stellung ein. Die 

Musiker*innen haben längst die großen Bühnen Europas erobert und zählen zu den gefragtesten 

Quartetten ihrer Generation. Zugleich verbindet sie mit dem Heidelberger Frühling eine langjährige 

Beziehung, sodass sie beim Festival eine Mittlerrolle zwischen den etablierten Spitzenensembles und 

den aufstrebenden Nachwuchsquartetten einnehmen. 

Als Vertreter der jungen Generation sind das Nerida Quartet, das Quatuor Våren und das Viatores 

Quartet zu erleben, das jüngst beim ARD Musikwettbewerb gleich drei Preise gewonnen hat: den 

Ersten Preis der Jury, den Publikumspreis und den Preis für die beste Aufführung der 

Auftragskomposition. Sie präsentieren sich in Konzerten sowie den bewährten Workshop-Formaten des 

Festivals.  

Zum charakteristischen Profil des Streichquartettfests gehört die intensive Verbindung von Konzert und 

Vermittlung. Workshops, Gespräche und die Reihe „Kaffee mit Beethoven“ ermöglichen dem Publikum 

einen unmittelbaren Zugang zur Musik und eröffnen neue Perspektiven auf die Werke. Die Workshops 

werden von Oliver Wille, Gründungsmitglied des Kuss Quartetts und Professor für Kammermusik in 

Hannover, geleitet. Mit der Musikjournalistin und Beethoven-Expertin Eleonore Büning ist eine der 

profiliertesten Stimmen des deutschsprachigen Musiklebens zu Gast. Sie gestaltet die erste Ausgabe 

des Vormittagsangebots „Kaffee mit Beethoven“ und gehört der Jury des Wettbewerbs der Irene 

Steels-Wilsing Stiftung an. 

Bereits zum fünften Mal wird der Wettbewerb der Irene Steels-Wilsing Stiftung im Rahmen des 

Festivals ausgetragen. Acht ausgewählte junge Ensembles aus Europa stellen sich einer hochkarätig 

besetzten Jury und dem Publikum. Der Wettbewerb zählt mittlerweile zu den wichtigsten 

Förderinstrumenten für den internationalen Streichquartettnachwuchs.  

Das Heidelberger Frühling Streichquartettfest gilt als erstes Festival seiner Art, das sich 

ausschließlich der Gattung Streichquartett widmet. Die besondere Nähe zwischen Künstler*innen und 

Publikum, die intensive Auseinandersetzung mit dem Repertoire und die Begegnung zwischen 

etablierten Ensembles und jungen Talenten prägen den unverwechselbaren Charakter des Festivals. 

Mit der Rückkehr in die Stadthalle Heidelberg eröffnet das Streichquartettfest 2027 nun eine neue 

Festivalära. 

 

Tickets und Pässe für das Heidelberger Frühling Streichquartettfest 2027 sind ab Montag, 19. 

Oktober 2026, 10 Uhr erhältlich online unter www.heidelberger-fruehling.de, telefonisch unter +49 

(0)6221 584 00 44 und an allen bekannten Vorverkaufsstellen.  

http://www.heidelberger-fruehling.de/
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Programm 
 

Heidelberger Frühling Streichquartettfest 2027 

Konzerthaus Stadthalle Heidelberg 

 

Mi 20. 1. 2027 

Wettbewerb der Irene Steels-Wilsing Stiftung 

10–17.30 Uhr 

 

Eröffnungskonzert | Beethoven-Zyklus 1 

19.30 Uhr 

Belcea Quartet 

Ludwig van Beethoven  Streichquartett B-Dur op. 18/6 

Streichquartett Nr. 15 a-Moll op. 132 

 

 

Do 21. 1. 2027 

Kaffee mit Beethoven mit Eleonore Büning 

10 Uhr 

 

Beethoven-Zyklus 2 

11 Uhr 

Belcea Quartet 

Ludwig van Beethoven  Streichquartett D-Dur op. 18/3 

Streichquartett Nr. 11 f-Moll op. 95 

Streichquartett Nr. 8 e-Moll op. 59/2 

 

Workshop Beethovens Streichquartette –  ein ganzer Kosmos 

14.30 Uhr 

Nerida Quartet, Quatuor Våren, Viatores Quartet Workshopleitung: Oliver Wille 

 

Konzert 

16.30 Uhr 

Nerida Quartet, Quatuor Våren, Viatores Quartet 

Joseph Haydn   Streichquartett B-Dur op. 76/4 „Der Sonnenaufgang“  

Jörg Widmann   4. Streichquartett 

Leoš Janáček    Streichquartett Nr. 1 „Kreutzersonate“  

 

Beethoven-Zyklus 3 

19.30 Uhr 

Belcea Quartet 

Ludwig van Beethoven  Streichquartett Nr. 2 G-Dur op. 18/2 

Streichquartett Nr. 16 F-Dur op. 135 

Streichquartett Nr. 14 cis-Moll op. 131 

 

 

Fr 22. 1. 2027 

Kaffee mit Beethoven mit Oliver Wille 

10 Uhr 

 

Workshop Der tiefe Blick in Beethovens Streichquartett Nr. 9 C-Dur op. 59/3 

11 Uhr 

Quatuor Ébène Workshopleitung: Oliver Wille 

 

Konzert 

12.30 Uhr 

Nerida Quartet, Quatuor Våren   

Thomas Adès   Arcadiana op. 12 

Karol Szymanowski  Streichquartett Nr. 1 C-Dur op. 37 
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Konzert 

14.30 Uhr 

Leonkoro Quartet 

Wolfgang Amadeus Mozart  Streichquartett Es-Dur KV 428 

Franz Schubert   Streichquartett a-Moll D 804 „Rosamunde“  

 

Workshop Der tiefe Blick in Béla Bartóks Streichquartett Nr. 2 op. 17  

16.30 Uhr 

Viatores Quartet Workshopleitung: Oliver Wille 

 

Beethoven-Zyklus 4 

19.30 Uhr 

Quatuor Ébène 

Ludwig van Beethoven  Streichquartett F-Dur op. 18/1 

Streichquartett Nr. 10 Es-Dur op. 74 

Streichquartett Nr. 9 C-Dur op. 59/3 

 

 

Sa 23. 1. 2027 

Quo vadis, Streichquartett? 

11 Uhr 

Musikalisches Überraschungsprogramm und Gespräch über Nachwuchs, Förderung und die Zukunft des 

Streichquartetts. 

 

Konzert 

14.30 Uhr 

Leonkoro Quartet 

Joseph Haydn   Streichquartett D-Dur op. 76/5 

Paul Hindemith  Streichquartett Nr. 2 f-Moll op. 10 

 

Konzert 

16.30 Uhr 

Quatuor Våren, Viatores Quartet 

Felix Mendelssohn Bartholdy Streichquartett Es-Dur op. 12 

Jörg Widmann   3. Streichquartett „Jagdquartett“  

 

Beethoven-Zyklus 5 

19.30 Uhr 

Quatuor Ébène 

Ludwig van Beethoven  Streichquartett c-Moll op. 18/4 

Streichquartett Nr. 5 A-Dur op. 18/5 

Streichquartett Nr. 12 Es-Dur op. 127 

 

 

So 24. 1. 2027 

Abschlusskonzert | Beethoven-Zyklus 6 

11 Uhr 

Quatuor Ébène 

Ludwig van Beethoven  Streichquartett Nr. 7 F-Dur op. 59/1 

Streichquartett B-Dur op. 130 (Urfassung mit der „Großen Fuge“ op. 133)  
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Wettbewerb der Irene Steels-Wilsing Stiftung 

Zum fünften Mal wird der biennale Streichquartettwettbewerb der Irene Steels-Wilsing Stiftung im 

Rahmen des Heidelberger Frühling Streichquartettfests vor Publikum ausgetragen. Acht ausgewählte 

Quartette stellen sich einer internationalen Jury. 

 

Jury 

Eleonore Büning, Jana Kuss, Jörg Lengersdorf, Jonathan Schwarz, Alasdair Tait 

 

Preise 

1. Preis  Jahresstipendium von 1.000 € monatlich  (insgesamt 12.000 € ) 

Einladung zum Heidelberger Frühling Streichquartettfest 2028 

2. Preis 6.000 €  

3. Preis 4.000 €  

 

Zusätzlich vergibt das Publikum den Publikumspreis des Heidelberger Frühling. 

 

 

 

Spielstätte 

Konzerthaus Stadthalle Heidelberg 

Die Stadthalle Heidelberg ist seit der Gründung des Heidelberger Frühling im Jahr 1997 dessen zentrale 

Spielstätte. Nach umfassender Sanierung von 2019 bis 2025 kehrte der Heidelberger Frühling 2026 in 

das modernisierte Konzerthaus zurück. Mit dem Streichquartettfest 2027 findet das Festival erstmals 

ebenfalls hier statt. Das Festivalzentrum befindet sich im Meriansaal und lädt vor und nach den 

Konzerten zu gastronomischen Angeboten und zum Austausch ein. 
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Mitwirkende 
 

Belcea Quartet 

Leidenschaft, Präzision, unerhörte Expressivität und pure Emotionalität zeichnen die Konzerte des 

Belcea Quartet aus. Vier unterschiedliche künstlerische Herkünfte vereinen sich zu einzigartiger 

Exzellenz. Die große Bandbreite ihres Repertoires reicht von Mozart, Beethoven, Bartók und Janáček 

bis Szymanowski. Zugleich stellt das Quartett regelmäßig neue Werke zeitgenössischer Komponisten 

wie Brett Dean, Julian Anderson, Guillaume Connesson und Krzysztof Penderecki vor. Diese 

Auftragswerke entstehen in Zusammenarbeit mit der Belcea Quartet Trust, die sich der Erweiterung der 

Streichquartettliteratur und der Förderung junger Quartette widmet. Neben Gesamtaufnahmen der 

Streichquartette von Bartók, Beethoven, Brahms und Britten verfügt das Quartett über eine 

breitgefächerte Diskographie. Zwischen 2017 und 2020 war es Ensemble in Residence im Pierre Boulez 

Saal Berlin. Im Wiener Konzerthaus gestaltet es seit der Saison 2021/22 gemeinsam mit dem Quatuor 

Ébène eine Streichquartettreihe. In der Saison 2026/27 steht der Beethoven-Zyklus im Zentrum.  

Quatuor Ébène 

Ein Konzert des Quatuor Ébène ist weit mehr als ein musikalischer Abend: Es ist ein Erlebnis, das 

berührt und inspiriert. Künstlerische Exzellenz, klangliche Flexibilität und enorme rhythmische Präzision 

prägen seine Konzerte. Nach Studien beim Quatuor Ysaÿe sowie bei Gábor Takács, Eberhard Feltz und 

György Kurtág folgte 2004 der herausragende Sieg beim ARD-Musikwettbewerb. Zahlreiche Preise 

folgten, zuletzt 2026 der Musikfest Bremen Preis. Ein Höhepunkt ihres Schaffens ist die 

Gesamteinspielung der 16 Beethoven-Streichquartette, die 2019/20 in einem weltumspannenden 

Projekt auf sechs Kontinenten entstand.  

Leonkoro Quartet 

Das Leonkoro Quartet, Esperanto für „Löwenherz“, gehört heute zu den erfolgreichsten 

Streichquartetten seiner Generation. Seit 2022 gewann es zahlreiche internationale Preise, darunter 

den 1. Preis und neun Sonderpreise beim Wettbewerb der Wigmore Hall London, den 1. Preis beim 

Concours International de Quatuor à Bordeaux sowie den Borletti-Buitoni Trust Award. Seit 2025/26 ist 

es Teil der Konzertreihe „string.“ im Wiener Konzerthaus, ab September 2026 Associate Artist der 

Wigmore Hall London. In der Saison 2026/27 folgen weitere Debüts auf bedeutenden Bühnen weltweit.  

Nerida Quartet 

Die vier Mitglieder des Nerida Quartet begeistern ihr Publikum mit unwiderstehlicher Energie und 

aufrichtigen, authentischen Interpretationen. 2026 wurde das Ensemble beim Deutschen 

Musikwettbewerb ausgezeichnet und in die Konzertförderung des Deutschen Musikrats aufgenommen. 

Das Quartett studiert derzeit bei Oliver Wille in Hannover und ist Teil des europäischen 

Förderprogramms MERITA.  

Quatuor Våren 

Die gemeinsame Leidenschaft für das Streichquartett-Repertoire brachte vier Schulfreunde aus 

Toulouse dazu, 2017 das Quatuor Våren zu gründen. Das Ensemble wurde in den vergangenen Jahren 

bei mehreren internationalen Wettbewerben ausgezeichnet, darunter mit dem 1. Preis beim 

Europäischen Wettbewerb für Kammerensembles der FNAPEC und dem 3. Preis beim Internationalen 

Kammermusikwettbewerb Lyon.  
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Viatores Quartet 

Das 2023 in Berlin gegründete Viatores Quartet zählt zu den aufstrebenden Streichquartetten seiner 

Generation. Bereits 2024 wurde es beim Felix Mendelssohn Bartholdy Hochschulwettbewerb mit dem 

Ersten Preis und einem Sonderpreis ausgezeichnet. Es folgten der Zweite Preis beim Wettbewerb der 

Irene Steels-Wilsing Stiftung sowie Sonderpreise bei der Wigmore Hall International String Quartet 

Competition. Zuletzt erhielt das Quartett beim Banff International String Quartet Competition den DC 

Anderson Foundation Family Prize und den Career Development Prize. 2024 wurde das Ensemble als 

„New Talent“ des SWR ausgewählt. Beim 75. Internationalen ARD-Musikwettbewerb 2026 in München 

gewann das Quartett jüngst gleich drei Auszeichnungen: den 1. Preis in der Kategorie Streichquartett, 

den Publikumspreis und den Sonderpreis für die beste Interpretation der Auftragskomposition. 

Eleonore Büning 

Eleonore Büning lernte Geige und Klavier und studierte Musik-, Literatur- und Theaterwissenschaften 

an der Freien Universität Berlin. Sie promovierte über frühe Beethovenrezeption. Ab 1994 war sie 

Musikredakteurin im Feuilleton der ZEIT, ab 1997 Redakteurin der FAZ. Seit 2017 arbeitet sie 

freiberuflich als Autorin, Kritikerin und Jurorin. Zuletzt veröffentlichte sie die Biografie „Wolfgang Rihm. 

Über die Linie“ (2022).  

Oliver Wille 

Der Geiger Oliver Wille ist Gründungsmitglied des Kuss Quartetts und seit 2011 Professor für 

Kammermusik an der Musikhochschule Hannover. Seit 2016 ist er Intendant der Sommerlichen 

Musiktage Hitzacker und gehört zu den profiliertesten Musikvermittlern Deutschlands. Beim 

Heidelberger Frühling Streichquartettfest ist er seit 2008 regelmäßig zu Gast. 
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Pressekontakt 
 

Im Pressebereich auf der Website des Heidelberger Frühling stehen zum Download: 

 

Streichquartettfest 2027 

- Pressemappe  

- Programmbuch  

- Fotoauswahl auftretender Künstler*innen  

 

Bei Rückfragen, Interview- oder Pressekartenanfragen melden Sie sich gerne jederzeit bei uns. 

 

 
Heidelberger Frühling  
 

Sophia Pick  

Leitung Kommunikation  

+49 (0)6221 – 584 00 10 

+49 (0)1520 – 93 35 874  

s.pick@heidelberger-fruehling.de 

presse@heidelberger-fruehling.de  

 

Jonas Weiß 

Referent des Intendanten für Presse und Programm 

+49 (0)6221 – 584 00 46 

j.weiss@heidelberger-fruehling.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heidelberger Frühling gGmbH 

Friedrich-Ebert-Anlage 50 | D - 69117 Heidelberg 

+49 (0)6221 - 584 00 00 

presse@heidelberger-fruehling.de  

www.heidelberger-fruehling.de 
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